
Wer ist der Mensch, der das Leben liebt? 

 

Fürbitten  A: Hilf uns, den Frieden zu suchen 

Friedensgebet – Europakloster Gut Aich 

A: Allmächtiger, gütiger und barmherziger Gott, mit allen Menschen guten 
Willens bitten wir um den Frieden in dieser Welt. Rühre Du die Herzen der 
Menschen an und gib uns Gedanken des Friedens und der Versöhnung. 
Erfülle Du die Menschen mit Ehrfurcht vor dem Leben eines jeden Einzelnen,  
vor dem Leben aller Völker, Religionen und Nationen und vor dem Geschenk 
der Schöpfung. Gib, dass der Wille zum Frieden den Hass überwindet und 
Rache der Versöhnung weicht. Lass die Menschen erfahren, dass sie alle Deine 
Kinder und Geschwister sind, denen Du Deine Liebe schenkst.  
Und lass uns selbst in dieser Liebe leben. 
Gütiger Gott, mach‘ mich und alle Menschen zum Werkzeug Deines Friedens! 

Bruder Klaus Gebet 

A: Mein Herr und mein Gott, nimm alles von mir, was mich hindert zu Dir. 
Mein Herr und mein Gott, gib alles mir, was mich fördert zu Dir. 
Mein Herr und mein Gott, nimm mich mir und gib mich ganz zu eigen Dir. 

 

Fried ist allweg in Gott 
  



Frieden, wir brauchen Frieden 

 

Lobpreis 
(V: Vorbetende – A: Alle) 

 
V: Glücklich die Menschen,  

die nicht nur sich selbst sehen, sondern auch den anderen,  
denn sie bringen Licht und Veränderung in die Welt. 

A: Glücklich die Menschen,  
die Langmut und Geduld mit den Schwachen und Ängstlichen haben, 
denn sie geben ihnen Kraft und Mut auf ihrem Lebensweg. 

V: Glücklich die Menschen,  
die Meinungen und Lebensentwürfe der Mitmenschen achten und 
tolerieren, 
denn sie bauen die trennenden Mauern und Gräben zwischen ihnen ab. 

A: Glücklich die Menschen,  
die die ihnen anvertraute Macht und ihren Einfluss bei der Sorge um 
Gerechtigkeit und Freiheit nicht für ihren eigenen Vorteil missbrauchen,  
denn sie schaffen an einer neuen Welt- und Friedensordnung mit. 

V: Glücklich die Menschen,  
die die Würde und das Leben aller Menschen achten und sie vor 
Unterdrückung, Gefangenschaft und Folter schützen, 
denn sie sehen in ihnen das Ebenbild Gottes. 

A: Glücklich die Menschen,  
die die ihnen anvertraute Aufgabe im Leben erfüllen, 
denn sie verkünden die Botschaft Jesu. 

V: Glücklich die Menschen,  
die Wege der Versöhnung, der Liebe und des Friedens gehen, 
denn sie geben der Schöpfung ein göttliches Antlitz. 


